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Biobeerentagung 

 

Datum: 29. November 2017, 9.00 bis 16.30 Uhr 

Ort 

FiBL, Frick 

Inhalt 

Biobeeren, vor allem Himbeeren, Erdbeeren und Heidelbeeren erfreuen sich einer 

zunehmenden Nachfrage, welche durch das momentane Angebot nicht gedeckt werden 

kann. Zur Nutzung dieser Produktionschance stehen neue Anbauformen und 

produktionstechnische Fortschritte zur Verfügung. Mit diesen konnten in den letzten 

Jahren Ertragssicherheit, Qualität und Rentabilität im Biobeerenanbau erhöht werden. 

Zusammen mit den guten Produkte- oder Produzenten-Preisen stellt der Biobeerenanbau 

heute einen interessanten Betriebszweig dar, sei es für eine innerbetriebliche Aufstockung 

oder für eine Betriebsspezialisierung. 

An der Biobeerentagung stellen Fachleute aus Forschung, Beratung und Vermarktung 

sowie innovative Biobeerenproduzenten die neusten Produktionstechniken und 

Erkenntnisse für einen erfolgreichen Biobeerenanbau vor. Aber auch für den 

Erfahrungsaustausch und die persönlichen Begegnungen wird mit den Pausen und dem 

Apéro im FiBL-Weinkeller zum Ausklang der Tagung genügend Raum geboten. 
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Programm Mittwoch, 29. November 2017 

Zeit Thema Referent 

Ab 8.30  Einschreiben, Kaffee  

09.00 Begrüssung Andreas Häseli, FiBL 

09.10 Marktperspektiven und –Konzepte im 

Tafelbeerenbereich 
Nicole Kleinschmidt,  

Bio Suisse 

09.30 Wichtigste Erkenntnisse aus Forschungs- und 

Beratungsaktivitäten im Bio-Beerenanbau 
Michael Friedli, FiBL 

Andreas Häseli, FiBL 

10.15 Pause  

10.45 Biojungpflanzen: Richtlinien, 

Qualitätsanforderungen, Verfügbarkeit 

Andreas Häseli, FiBL 

11.10 Unterstützung der Produktion bei Erdbeeren und 

Strauchbeeren durch Substrateinsatz; was ist zu 

beachten? 

Res Schilling, ökohum  

11.50 Mittagessen  

13.00 Praxisberichte: Erdbeeren und Himbeeren als 

Normal- und Terminkulturen im Wandertunnel; 

Chancen mit Bio-Wildbeeren; 

Langjährige Erfahrung im Heidelbeerenanbau 

Michael Reichmuth, Oberarth 

Simon Räss, Benken 

David Bamert, Brittnau 

14.15 Entscheidende Faktoren für den 

betriebswirtschaftlichen Erfolg 

Max Kopp,  

INFORAMA Oeschberg 

14.45 Pause  

15.00 Möglichkeiten und Herausforderungen mit 

Terminkulturen im Bio-Erdbeeren- und 

Himbeerenanbau 

André Ançay, Agroscope  

15.30 Kirschessigfliege: Überwachung und Ansätze für 

alternative Bekämpfungsmassnahmen;  

Himbeerblattmilbe: Überwachung und 

Regulierungsmöglichkeiten 

Fabio Kuonen, Agroscope 

Catherine Baroffio, Agroscope 

Patrick Stefani, FiBL 

16.15 Verarbeitungsbeeren: Steigende Nachfrage; neue 

Anbaumöglichkeiten; Qualitätsanforderungen 
Timon Lehmann, Biofarm 

16.30 Gemütlicher Ausklang mit Apéro im FiBL-

Weinkeller und Zeit für Erfahrungsaustausch und 

persönliche Gespräche  

 

Programmänderungen vorbehalten 

https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/ueber-uns/mitarbeitende/_jcr_content/par/externalcontent.external.exturl.html/aHR0cHM6Ly9pcmEuYWdyb3Njb3BlLmNoL2RlLUNIL01pdGFyYm/VpdGVyP2Fncm9zY29wZUlkPTE0NTQmcGFyZW50VXJsPSUyRmRl/LUNIJTJGTWl0YXJiZWl0ZXJsaXN0ZSUzRk5hbWUlM0RhbmRyJT/I1MjVDMyUyNTI1QTklMjZJc0Fncm9zY29wZU1pdGFyYmVpdGVy/JTNEVHJ1ZSUyNlN0YW5kb3J0SWQlM0Qz.html
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Referenten  

 André Ancay, Beerenforschung, Agroscope, Conthey 

 David Bamert, Bio-Gemüse und Beerenanbau, Brittnau  

 Catherine Baroffio; Leitung Gruppe Beeren, Agroscope, Conthey 

 Michael Friedli, FiBL Obstbauforschung 

 Andreas Häseli, FiBL Obstbauberatung 

 Nicole Kleinschmidt, Leitung Produktmanagement Bio Suisse  

 Max Kopp, INFORAMA Oeschberg und SOV AG Betriebswirtschaft Beeren 

 Fabio Kuonen, Beerenforschung Agroscope, Conthey 

 Timon Lehmann, Produktmanager Steinobst/Beeren, Biofarm, Kleindietwil 

 Michael Reichmuth, Bio-Gemüse und Beerenanbau, Oberarth 

 Simon Räss, Biowildbeerenanbau, Benken 

 Res Schilling, ökohum 

 Patrick Stefani, FiBL Obstbauberatung 

Tagungsleitung 

Andreas Häseli, FiBL Beratung, Tel. 062 865 72 64, andreas.haeseli@fibl.org  

Kosten  

(Die Tagungskosten verstehen sich inkl. Unterlagen) 

 Bäuerinnen, Landwirte und Studentinnen   Fr. 80. — 

 Verpflegungspauschale      Fr.  35. — 

 

Anmeldung: Anmeldefrist: 23. November 2017 

Per Post oder Fax mit dem beiliegenden Anmeldetalon oder online über 

anmeldeservice.fibl.org 

Wer die Tagung nicht besuchen kann, hat die Möglichkeit, beim Kurssekretariat die 

Tagungsunterlagen zu beziehen (gegen Rechnung, Fr. 10. – bis Fr. 20. –, je nach Umfang). 
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Anreise nach Frick 

Anreise ÖV  Rückreise 

Basel  ab 8.13  Frick an 8.40 Frick  ab 16.57  Basel an 17.24 

Bern ab 7.34 Frick an 8.52 Frick ab 16.57 Bern an 18.24 

Chur ab 6.39 Frick an 8.57 Frick  ab 16.42  Chur an 18.52 

St. Gallen ab 6.42 Frick an 8.57 Frick  ab 16.42 St. Gallen an 18.35 

Zürich  ab 8.10 Frick an 8.57 Frick  ab 16.42 Zürich an 17.24 

 

Anreise PW 
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Anmeldung für die Biobeerentagung vom 29. November 2017 

Name, Vorname  

Institution  

Adresse  

PLZ, Ort  

Telefon  Fax  

E-Mail  

 

Anmeldung für das Mittagessen:  ☐ Fleisch  ☐ Vegetarisch  ☐ kein Essen 

 

Abholdienst ab Bahnhof Frick 8.42 Uhr:  ☐ ja  ☐ nein 

Abholdienst ab Bahnhof Frick 8.56/8.57  Uhr:   ☐ ja  ☐ nein 

 

Ich melde mich hiermit an und erkläre mich mit den Anmeldebedingungen einverstanden. 

 

Datum und Unterschrift:           

 

Auskunft, Anmeldung 

FiBL-Kurssekretariat 

Ackerstrasse 113 

Postfach 219 

5070 Frick 

Tel: 062 865 72 74 

Fax: 062 865 72 73 

Oder Anmeldung online über  

anmeldeservice.fibl.org 
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